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Holzschutz bedeutet die Anwendung verschiedener Maßnahmen
zur Vermeidung von Zerstörungen am Holz

durch

Pilze = Schwämme,
Insekten = Holzwürmer,

Feuer,
mechanische,

chemische

Einflüsse.

Holzschutzmaßnahmen sind auf eine lange Gebrauchsdauer des Holzbauwerkes gerichtet.

1.1 Holzschutz im Hochbau

1. Allgemeines



Der Holzschutz besteht aus mehreren sich ergänzenden Holzschutzmaßnahmen,
die sich alle nach der Gefährdung und den Umgebungsbedingungen richten.

1.1 Holzschutz im Hochbau

Holzschutzmaßnahmen können sein:

konstruktiv
chemisch
  vorbeugend
  bekämpfend
biologisch
organisatorisch
alternativ



Schritt 1: Erfassen des Bauzustandes

Schritt 2: Ermitteln der Ursachen

Schritt 3: Bewerten des Bauzustandes

Schritt 4: Festlegen von Maßnahmen

1.2 Methodik der Bauzustandserfassung

„Kirchen ( Häuser) erzählen ihre Geschichte“ – das ist auch an der Konstruktion abzulesen.



1.3 Prüfmethoden an Holzkonstruktionen

Prüfgegenstand Prüfmethoden
zerstörungsfrei, zerstörungsarm,
zerstörend

Unterschiedliche Genauigkeitsstufen
Verformungsgetreues Aumaß

Visuell
Spitzhammer
Spiralbohrer
Bohrkerne
Endoskop
Bohrwiderstandsmessung
Lupe
Mikroskop

Befall und Schädlinge durch Schadorganismen
- Pilze
- Insekten

Geometrische Messung
- Aufmaß der Holzkonstruktion



1.3 Prüfmethoden an Holzkonstruktionen

Holzfehler
- Risse
- Löcher
- Wuchsbedingte Mängel: Äste, Drehwuchs
- Vorschädigungen: Stammfäule

Visuell
Risstiefen- Messstab
Rissbreiten- Lupe

Elektrische Messung der Leitfähigkeit

GaschromatographNachweis chemischer Substanzen
Holzschutzmittel

Holzfeuchte

ReagenzlösungEindringtiefe chemischer Substanzen
Holzschutzmittel



1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Verfärbungen

  Wasserränder

  Blaufärbung ‡ Bläuepilze   

  Braunfärbung ‡ Pilze, Braunfäule, Abbau von Zellulose

  Weißfärbung ‡ Pilze, Weißfäule, Abbau von Lignin

  Schwarzfärbung ‡ Moderfäule

  Graufärbung ‡ Klimaeinwirkung, UV- Strahlung, Niederschläge



1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Durchfeuchtung



1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Verfärbungen

Bläuepilze im Splintholzanteil



1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze

Echter Hausschwamm - Fruchtkörper



Echter Hausschwamm - Myzel

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



Brauner Keller- oder Warzenschwamm – Fruchtkörper und Myzel

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



Brauner Keller- oder Warzenschwamm – Myzel

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



Brauner Keller- oder Warzenschwamm + Muschelkrempling

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



Weißer Porenschwamm – Fruchtkörper ‡ Fäuletyp Braunfäule

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



Weißer Porenschwamm + Brauner Keller- oder Warzenschwamm ‡ Braunfäule

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



Ausgebreiteter Hausporling ‡ Fäuletyp Weißfäule

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



Blättlinge ‡ Fäuletyp Braunfäule, Innenfäule

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Pilze



Becherlinge

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz nicht oder nur langsam zerstörende Pilze



Becherlinge + Eichenlohe + Schimmelpilze

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz nicht oder nur langsam zerstörende Pilze



Tintlinge

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz nicht oder nur langsam zerstörende Pilze



Schleimpilze

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz nicht oder nur langsam zerstörende Pilze



Schimmelpilze

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz nicht oder nur langsam zerstörende Pilze



Luftmyzel

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz nicht oder nur langsam zerstörende Pilze



Hausbock

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Insekten



Nagekäfer

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Insekten



Messingkäfer (Vorratsschädlinge)

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Holz zerstörende Insekten



Salzablagerungen

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
 Chemische Korrosion



Strukturauflösung an der Oberfläche

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
 Chemische Korrosion



Schwinden

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Austrocknung



Verkohlung

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Brand



1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen

Mechanisch bedingte Erscheinungen

   Formänderungen

    große Durchbiegungen

    gelockerte Verbindungen

    Verdrehungen

    Schrägstellung von Stützen, Bindern, Wänden

   Lageänderungen

    Verschiebungen



Schwindrisse

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Risse



Lastrisse

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Risse



Ausklinkungen

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Querschnittsschwächungen



"Begradigte" Balken

1.4 Schadensarten bei Holzkonstruktionen
Querschnittsschwächungen



Rur

2. Kirchenschiff

2.1 Standort, Umgebungsbedingungen



2.1 Standort, Umgebungsbedingungen

Diagramm Holzfeuchte



Deckenuntersicht, Rissbildung im Verlauf der Deckenbalken

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation



Durchfeuchtung, Wasserflecke

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation



Mineralwolle, Schimmelpilzbefall

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation



Spanplatte, Schimmelpilzbefall

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation



Deckenbalken, Sparrenfüße, Mauerkrone, Stuckkehle

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation

Befallsbereich durch Echten Hausschwamm, mangelhafte Instandsetzung



Balkenkopf und Sparrenfuß, Echter Hausschwamm

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation



Balkenkopf und Mauerlatte, mangelhafte Instandsetzung

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation



2.2 Holzschutztechnische Befundsituation

Balkenkopf und Sparrenfuß, mangelhafte Instandsetzung



Dachdeckerschutt, Myzel Echter Hausschwamm

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation



Schutt und Schmutzablagerungen in der Stuckkehle, Luftmyzel

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation



obere Dachkonstruktion, offene Holzverbindungen

2.2 Holzschutztechnische Befundsituation
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Schematische Darstellung der Befalls- und
Schadbereiche:

v v v
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Schwammdurchwachsungen im Mauerwerk
(Darstellung unvollständig, BBG)

Stahllaschen

Reparaturholz

...

\XI Abbundzeichen

Abkürzungen:

Holzbauteil fehlt, F

Statisch kritischer Bereich,
keine kraftschlüssige Verbindung

X
X

X
X

X

Holzbauteil nicht sichtbar, BBG

Holzbauteil sichtbar, freigelegt

Holzbauteil geschnitten

Mauerwerk

Dokumentation:

Ausbreitung, Wachstumsrichtung

Mauerkrone schadhaft

Metallklammer/Metallverbinder

Echter Hausschwamm, EHS
und Anobien
Pilze der Gruppe Nassfäuleerreger, NF
und Anobien
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Plan:

Datum: 07.10.2005

Anmerkungen:

Die Planeintragungen sind das Ergebnis
erkennbarer Zustände unter eingeschränkten
Bedingungen. Nach weiterer Gewährleistung
der Zugänglichkeit und Untersuchungsfreiheit
sind Befunderweiterungen möglich. Die
Begutachtung bezüglich der Pilz- und
Insektenschäden und physischen Zustände
muss baubegleitend fortgesetzt werden.
Hirnholz und Vorholz der Balkenköpfe sind
nicht kontrollierbar. Der äußere Dachfußbereich
muss nach Gerüststellung von der Außenseite
weiter geprüft werden. Kehlschablonen müssen
baubegleitend untersucht werden; betrifft
biotische Schäden und Befestigung.
Rückschnittlängen an Sparrenfüßen und
Stuhlsäulenfüßen werden baubegleitend
präzisiert, nachdem Stahlverstärkungen und
Futterhölzer demontiert wurden.
"± cm" sind Mindestmaßangaben ohne
Sicherheitsabstand nach DIN 68800/4 sowie
ohne Berücksichtigung der statisch-konstruktiv
erforderlichen Verankerungslänge für neue
Bauteile. Maßangaben sollen die
Größenordnung veranschaulichen und werden
durch Planung und Bauausführung präzisiert.
Nicht relevante Schädigungen, z.B.
Insektenfraß mit geringer Querschnittsminderung
am Altholz wurden nicht erfasst.

Bauteilachse

Echter Hausschwamm
Pilze der Gruppe Nassfäuleerreger
Pilze, ohne Bestimmung
Insekten, ohne Bestimmung
Fehlstelle
Mechanischer Schaden
Im zugänglichen Untersuchungsbereich
kein Befall oder Schädigung feststellbar,
"ohne Befund"
nicht kontrollierbar
Balkenkopf
Gratsparren
Kehlbalken
Pfette
Reparaturverbindung
Sparren
Sparrenfuß
Spannriegel
Steife
Strebenfuß
Stuhlsäule
Stuhlsäulenfuß
Wechsel in Spannriegelebene
Angabe der Bauteilschädigung, bei
Balkenköpfen von der Mauerwerksinnenkante
gemessen, Richtwert
Maß der Querschnittsschädigung, Richtwert
Querschnittsminderung, Richtwert
Baubegleitende Begutachtung

EHS
NF
P
I
F
MS
o.B.

n.k.
BKO
GSP
KeB
Pf
RV
SP
SPF
SPR
Ste
STRF
STS
STSF
W
±...cm

-1/2
- ...%
BBG

Auftraggeber:

Evangelische Kirche Monschau
Laufenstraße

Evangelische Kirchgemeinde
Monschau
Pfarrer Jens-Peter Bentzin
Bahnhofstraße 2
52152 Simmerath

Projekt:

Schemadarstellung der
Untersuchungsbefunde

Kirchenschiff
Grundriss Deckenbalkenlage
und Dachfuß

Grundriss Deckenbalkenlage und Dachfuß

2.3 Holzschutztechnische Zustandskartierung
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Plan:

Datum: 07.10.2005

Anmerkungen:

Die Planeintragungen sind das Ergebnis
erkennbarer Zustände unter eingeschränkten
Bedingungen. Nach weiterer Gewährleistung
der Zugänglichkeit und Untersuchungsfreiheit
sind Befunderweiterungen möglich. Die
Begutachtung bezüglich der Pilz- und
Insektenschäden und physischen Zustände
muss baubegleitend fortgesetzt werden.
Hirnholz und Vorholz der Balkenköpfe sind
nicht kontrollierbar. Der äußere Dachfußbereich
muss nach Gerüststellung von der Außenseite
weiter geprüft werden. Kehlschablonen müssen
baubegleitend untersucht werden; betrifft
biotische Schäden und Befestigung.
Rückschnittlängen an Sparrenfüßen und
Stuhlsäulenfüßen werden baubegleitend
präzisiert, nachdem Stahlverstärkungen und
Futterhölzer demontiert wurden.
"± cm" sind Mindestmaßangaben ohne
Sicherheitsabstand nach DIN 68800/4 sowie
ohne Berücksichtigung der statisch-konstruktiv
erforderlichen Verankerungslänge für neue
Bauteile. Maßangaben sollen die
Größenordnung veranschaulichen und werden
durch Planung und Bauausführung präzisiert.
Nicht relevante Schädigungen, z.B.
Insektenfraß mit geringer Querschnittsminderung
am Altholz wurden nicht erfasst.

Bauteilachse
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Pilze, ohne Bestimmung
Insekten, ohne Bestimmung
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Mechanischer Schaden
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Kehlbalken
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Reparaturverbindung
Sparren
Sparrenfuß
Spannriegel
Steife
Strebenfuß
Stuhlsäule
Stuhlsäulenfuß
Wechsel in Spannriegelebene
Angabe der Bauteilschädigung, bei
Balkenköpfen von der Mauerwerksinnenkante
gemessen, Richtwert
Maß der Querschnittsschädigung, Richtwert
Querschnittsminderung, Richtwert
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3. Turmhaube, Laterne, Helm

3.1 Holzschutztechnische Befundsituation



Turmhaube, Ebene 1

3.1 Holzschutztechnische Befundsituation



3.1 Holzschutztechnische Befundsituation

Turmhaube, Ebene 1, Balkenstern, Innenfäule
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Turmhaube, Ebene 1, Balkenstern, Innenfäule



Turmhaube, Ebene 2

3.1 Holzschutztechnische Befundsituation



Turmhaube, Ebene 2, mangelhafte Instandsetzung
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Turmhaube, Ebene 2, mangelhafte Instandsetzung



3.1 Holzschutztechnische Befundsituation

Turmhaube, zerstörte Holzverbindungen
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Turmhaube, zerstörte Holzverbindungen
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Laternenboden und Laternenständerfuß
Innenholzzerstörung, baulicher Holzschutz nicht beachtet
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Nach weiterer Gewährleistung der Zugänglichkeit und
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möglich.
Die Begutachtung bezüglich der Pilz- und Insektenschäden
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Turmhaube, Grundriss Ebene 1
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Die Planeintragungen sind das Ergebnis erkennbarer
Zustände unter eingeschränkten Bedingungen.
Nach weiterer Gewährleistung der Zugänglichkeit und
Untersuchungsfreiheit sind Befunderweiterungen
möglich.
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Turmhaube, Grundriss Ebene 2
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3.3 Instandsetzung

Demontage von Turmhaube, Laterne und Helm



Bau begleitende Begutachtung,
Helm, Schäden an Schablonen

3.3 Instandsetzung



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Helm, Schäden an Schablonen



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Turmhaube



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Turmhaube



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Laternenständer



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Laternenständer

mangelhafte Risssanierung mit Acryl, Verkleidung von Pilz befallenem Holz



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Laternenständer

Innenfäule
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Bau begleitende Begutachtung,
Laternenständer

Innenfäule



3.3 Instandsetzung

Turmhaube, Ebene 1, Balkenstern und Stuhlsäulenfuß



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Turmhaube, Ebene 2

Innenfäule durch Blättlinge



Bau begleitende Begutachtung,
Balkenstern, Ebene 2

Innenfäule durch Blättlinge
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3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Balkenstern, Ebene 2

Innenfäule durch Blättlinge



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
Balkenstern, Ebene 2

Innenfäule durch Blättlinge



3.3 Instandsetzung

Turmhelm
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Turmhelm



3.3 Instandsetzung

Turmhaube



3.3 Instandsetzung

Bau begleitende Begutachtung,
zerstörte Holzverbindungen, zerstörter Riegel, Innenfäule
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Laternenständer und Riegel
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Laternenständer und Riegel



3.3 Instandsetzung

Turmhaube, Mauerkrone, Auflager



3.3 Instandsetzung

Laternenständer unterhalb des Laternenbodens



3.3 Instandsetzung

Laternenboden, Ausstieg, Laternenständer
baulicher Holzschutz beachtet



3.3 Instandsetzung

Verkleidung der Laternenständer
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